
 
 
 
Ein Abend voller Wertschätzung 

 
 
Am Dankesessen für die Angestellten und Freiwilligen der Pfarrei und Kirchgemeinde Hellbühl gab 
es neben einem feinen Essen musikalische Unterhaltung und eine Darbietung von stiller Konversa-
tion mit Tiefgang. 
 
Im Rössli Hellbühl fand am Freitag, 28. August 2026, das traditionelle Dankeschönessen der Kirchge-
meinde und Pfarrei Hellbühl statt. Eingeladen waren die Angestellten sowie die zahlreichen freiwillig Enga-
gierten, die sich mit viel Herzblut für das kirchliche Leben in Hellbühl einsetzen. Das Dankeschönessen fin-
det ordentlicherweise alle zwei Jahre statt und bietet eine schöne Gelegenheit, den engagierten Mitarbei-
tenden und Freiwilligen für ihren wertvollen Einsatz zu danken. Gleichzeitig stehen das gemütliche Beisam-
mensein und der persönliche Austausch im Mittelpunkt.  
 
Insgesamt nahmen 63 Personen am gemeinsamen Abend teil. Bei einem feinen Essen blieb genügend 
Zeit für interessante Gespräche, Begegnungen und ein geselliges Miteinander. Der Anlass bot damit nicht 
nur einen Moment der Wertschätzung, sondern stärkte auch die Gemeinschaft unter den Mitarbeitenden 
und Freiwilligen. Beste Unterhaltung boten die „No silence Brass“-Formation aus dem Rottal. Die sechs 
Jugendlichen brachten zum Apéro und nach dem Essen einen Mix von bekannten Stücken zum Besten. 
Ebenfalls packend war die Präsentation von Pfarrer Gregor Illi und Jutta Güntert. Tonlose Worte ergaben 
eine humorvolle Unterhaltung zum Thema Glauben und Wirken und wirkten still und feinsinnig auf die Zu-
schauerInnen ein. 
 
Die Kirchgemeinde und Pfarrei Hellbühl bedankt sich herzlich bei allen, die sich das ganze Jahr über – be-
ruflich oder freiwillig – für die Gemeinschaft engagieren und damit das Pfarreileben vielfältig und lebendig 
mitgestalten. 
 

  
Worte können mit und ohne Ton Gehör finden – Jutta Güntert und Gregor Illi  
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